
Intelligenz - Matt ?ur Aaibacher Leitung
^ - 92.

D«nnerst»2 2 en i . A u g u s t 1833.

vermischte ^erlautbarungt».
2- " " ' " ^ , , c .. " " "°°'

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
Sittich wird bekannt gemacht: Es sei auf Ansuchen
des Herrn Anton Mack, Inhaber des Gutes SeNo,
Oesslonär des Johann Seitz von Glagouza, in die
erecutwe Feilbiecung der, dem Mar t i n Maide
aehdllgen, in Hlal^cluIIll liegenden, der löblichen
Slaatöherrschaft S't l lch, sub Urb. Nr. ,5 zinsba»
ren Hübe. und deS Zugehörs wegen aus dem ye«
richtUchen Vergleiche vom n . Jänner 1826, an
Kopttal und Kla^stosten schattigen 5 l st. 2 l r .
c. 5. c. gcwilliget, und zur Vornahme derselben
die erste Taqsatzung auf den 23. August, die zwei«
5e auf den 25. Hcptcmder uno dle dlitte auf den
23. O^coocc l. I . , jedelzclt I l ü h um 9 U!)s, vor
dles.m Bezirksgerichte mit dem Aels^he bestimmt
worden, daß, faNs ovige Hübe bei der ersten und
zweiten Licitation um den Schäyungöweclh p l .
46c» ft. 40 tr. oder darüder an Mann nicht ange»
brachc werden tonnte, selbe bei der dritten auch
unter dem ^chähunggdetrage hintangegeden wcr^
den rvücoe. Wozu die Kauflustigen zu erlcheinen
mit dem Besage eingeladen werden,. daß sie die
SchäounHuno LicitationSdcllngtnssc läßlich ln den
gewöhnlichen UmlSstunden hier einsehen tonnen.

Hezickügellcht Sittich den 1. Ju l i »U53.

Z . »oi5. (2) ad ^ s . g„H.
E d i c t .

Ueber das am »2. März I. I . , zu Stein er,
folgte Absterben des Mar t i n M e i l u n , v n l ^ p "
M e r l u n , gewesenen Qchsenhändleis, wir-" zur An-
meldung und Liquidicunl, der Herlaßschuldner
und Gläubiger die Tagsayung auf den 14. August
l. I . , Hrüh um 9 Uhr, vor diesem Gerichte mit
den Folgen des §. 6,4 a. b. G. N . , und dem An>
hange ander^uml, daß die diehfälUgen Verlaß«
sch»ldi>cr dci derselben um so gewisser zu erschei.
nen und ihre Passiva zu liquidiren haben, als
im Widrigen gcgen dieselben ohne weiters im or-
denlliä)?« Klagsweae vorgegangen werden wür^e.

Nezirlsgcr,cht Frcudenlhal am 28. Jun i »655.

Z. zoo5, (2) Nr. 1I69.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hier.
mit aNgemem kuno gemacht: ES seie über exccu.
lives Einschreiten des Franz Härmg zu Relfmz, ,n
die öffentliche ^elsteigerung der, dem Johann Oe-
ia l eigenthümlich gehö ren , zu IKcdeldorf Agen-
den i j 4 K^ufrecvtSdude sammt Zugehor, wegen
schuldigen Zoo ft. ^ 5. c. gewlMget, und zur
Vornahme derselben drei Termine, nämlich: oer
erste auf den 2z. August, dcr zweite auf den 2^.
September, und del dntte auf den 5a. October

l. I . , jedtimal Vormittags um 10 Uhr, im Ölte
Nieoerdoif mit dem Beisätze bestimmt weiden,
daß, rrenn ebcngtlianntc 1̂ 4 hübe dei der elsten
und zrrenen FkilbietungStaftsahung um den Eäaz»
zungSirerlb pr. 565 ft. 2ci tr. M . M . oder darüber
N'cht an Mann gebracht rrtlden tonnte, dei der
dritten auch unter demselben hintangegeden rretten
rrürde.

Bez,rksgeriHt Rcifniz den ,3, Ju l i ,853.

Z. ,014. (2) 26 Nr . ,774^722.
ß e i l b i e t u n g s ° E d i c t .

Vom Bezirlsgeriidte Wippach wird hicmit
öffentlich begannt gemacht: Os fere über Ansuchen
deb Joseph R»pnit von S l . Vei t , wegen ihm schul»
digcn 194 st, 6 kr. c. 5. c,, die öffentliche Feilbie»
tung des, dem Ie rn i Schunnuth von S t . Äit i t ge»
hörigen, zur Herrschaft Wippaä', 2nd Bergrechts-
^l) ,nu I I , Nr. 901 / dienstmäßigen, und auf
4,0 ft. M . M . g«n»»lich aefchäyten Weingartens
sammt Planten und I ^ l n i k ril» ?^l5lci genannt,
und im Wege der Execution bewilliget worden.

Da hiezu drci Felldietun^sta^saßungen, nä>n»
lich: fül den 3. I u n l , 3. Ju l i und 5. Ilugusi d. I . /
jedesmal zu den vormittägigen Amlöstunden «m
Ölte S t . Veit mit dem Beisohe beraumt sind,
daß, rretm die Pfandrealitär bei der ersten und
zweiten Feilbietung nicht um oder über den Schäz.
zungswerth an Mann gebracht werden könnte, sol.
che bei der druten auch unter demselben hiutange»
geben werden würde; so werden tie Kauflustigen
dazu zu erscheinen eingeladen, und können inmit»
telst die Schätzung ncbst Vertaufsbedingnisscn tag»
licl) hieramls einsehen.

Bezirksgericht Wippach am 27. März »553.
A n m e r k u n g . Auch bli der am 3. Ju l i d. I .

abgehaltenen zweiten Bccfttlgcrungstaa.»
sahung ist obiger Grund nicht an Mann ge«
dracht worden.

H. i 0 t5 . (2^ Nr . i5og.
E d i c t .

Von dem Bezilksgerichle haasberg wird hie-
mit bekannt gemacht: M s . » in Fo'.ge Ansuchens
des Anton Miuzvon Firknitz, cl« ^ines. «5. d . M . ,
Nr . i5os>, in die executive Feilblclung ter , dcni
Baltholoma Drenlg, auct) von ^ i r tn 'v gehöiigen,
der Herrschaft haaöberg, 5lid Rect. Nr . 507 zing,
baren, auf 3u5 ft. geschätzten U bcrlandSg,ül!?f,
und der, der Pfarrgült Zirknitz, ^u^ Url,'. Nr . »7
zinsbaren, auf 3lio ft. geschätzten »j3 hude, rvegen
schuldigen äoo ft. c. 5. c. gewililget, und zu deren
Vornahme der 6. September, dcr 7. October und
der Ü. November l. I . , jedtsmal um 9 Uhr Früh,
im Malkte ^irkniy mi t dem Anhange best'mmt
worden, daß, faNs diese Realitäten bei der ersten
oder zweiten Licitation um die Schätzung oder
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darüber an Mann nicht gebracht werden könnten,
solche beider dritten auch unter der Hchähung hint-
ange^eben werden sollen. Dessen die Kauäustiqen
durch Ooicte und die inlabulicten Gläubiger durch
Rubriken verständiget werden.

Bezirksgericht haasderg am 2a. Juni i833.

^z. ^0,7. (2) Nr. 964.
E d i c l .

Von dem k. t. Bezirksgerichte AdelKberg wird
bekannt gemacht, daß die von dem lob!. Bezirks,
gerichce Oenosetfch unterm 9. Hull 0. I . , ^ . 5U6,
bewilligte e^ecutlve Versteigerung der, dem schuld,
ner Anton ^ l i v^ r von Senosetsch gehöligen, dem
Gute Adlershofen , Urb. Nr. 4» , untertdänigen ,
und auf '6U: f l . gerichtlich geschätzten Ganzhube
in Kleinottok, wegen schuldigen 3^5 st. » 3)4 kl»
c. s. c., ln den folgenden verminen, nämlich:
am '26. August, 25. September und 23. October
l . I . , vormittags von 9 b,s »2 Uhr, >m Orte
Klemotcok ml l der Wirkung werde abgehalten
werden, daß in jenem FaNe, als die mit Pfand»
rechte belegte Realität weder dei der ersten noch
zweiten Feilbietung um oder über den Scha'yungs-
rverth an Mann gebracht werden könnte, solche
bei 0er dritten auch unter demselben Hinlangegeben
Werden würde. .

Wovon sämmtliche Kaustustige mit dem ver«
standigt werten, caß sie die ^chäyung, Licita«
tionsbedingnisse, Vortheile und Lasten der zu ver«
steigernden Realität sowohl hier als in der Kanzlei
oes Bezllssgeclchces Senosetsch einsehen können.

Bezirksgericht Adelsberg am 2/». I u l l iL3^.

«j. »ol6. (2) , N l . 99).
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Adelsberg wird
bekannt gemacht: <Is sei auf Ansuchen deS Johann
Wllcher, im Namen der Ursula Roditsch, die Ver-
steigerung der, dem Schuldner Michael Safran
gehörigen, der Herrschaft Prem, Urd. Nr. 19,
unterthänigen, und auf 45c»3 st. gerichtlich geschäy«
ten Ganzhube, wegen schuldigen »lg ft. 59 tr.
«. H. c., im Gxecutionswege bewilliget icorden.
Zur Vornahme dieser Veräußerung werden die
Termine auf den 2Z. August, 26. September und
24. October »633, Früh von 9 bis »2 Uhr im Orte
Peteline mit dem Veisahe bestimmt, daß, wofern
die Realität weder bei der ersten noch zweiten 3i<
citation um oder über den Schäyunqscrerth an
Mann gebracht werden tonnte, solche sohin bei der
dritten auch unter der Schätzung hintangegebe»
werden würde.

SämmtlicheKaustussige werden hiezu mit dem
eingeladen, daß sie die Schätzung, Lasten und
Vortheile der Realität sammt den LicitationSbe»
dingnisfen hier einsehen können.

Bezirksgericht Adelsberg am 24. Ju l i »333.

8,'»004. (2) Nr . »5i3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hier»
mit allgemein kund gemacht: M sei auf Ansuchen
des Anton Pelz vom Markte Re'sniz, in die neu.
erliche Reassumiruna der, mit Bescheire vom »5.
Jänner »95o bewiNigten und ausgeschriebenen/ aber

unterbliebenen executive« Versteigerung des, rcm
Jacob Kosiainoviz dem Alten eigenthümlichen, im
Markte Reifmz, 5uk (5onsc. Nr. 45 liegenden
hauscg s^mmt Garten undZuglhör, rregen schul,
digen 72 fl. 46 ,^2 kr. M . M , c. 5. c. gewilligt,
und zur Vornahme derselben drei Termine, näm-
lich: der erste auf den 26. August, der zweite aus
den 27. September und der dritte auf den 29.
October l. I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr,
im Markte Äcifmz mit dem Bcisahe bestimmt
worden, daß, wenn odbenannte Realität bei der
ersten und zweiten Feildielungstagsaßung um den
Schayungswerth pr. 299 ft. 20 tr, M . M . oder
dalüder mcht an Mann gebracht werden tonnte,
beider dricren auch unter demselben hintangegiben
werden würde.

BeziikSgericht Reifniz den 5. Ju l i ,833.

Z. »oo3. (2) Nr. »3o6.
«, E d i c t .
-t>on dem Bezirksgerichte Reifniz wird hier«

mit allgemein ku>,d gemacht: Gs seie über Ansu»
chen deS Aarthelmä Sadnit von v l i l « , in die exe»
cutive Versteigerung der> dem Aarthelma Leustet
von Sooerschih eigenthümlich gehörigen, der lob»
lichen Herrschaft Re,fniz zinSbaren ,j2 Kaufrechts«
hude sammt Wohn- und Wirtschaftsgebäuden
wegen einer Forderung pr. 6» ft. <:. 5. c. gewilligt,
und zur Bornahme derselben drei Termine, näm»
lich: der erste auf den 19. August/ der zweite auf
den 25. September und der drille aus den 24. Oc-
tober l. I . , jedesmal Vormittags um »0 Uhr, im
Orte HoderschlK mir dem Beifaye bestimmt wor^
den. caß, wenn ebengenannte l!2 hübe sammt ^u«
gehör bei der ersten und zweiten Feilbietungstag»
sagung um den VchäyungK^erth pr. 778 fl. 40 kr.
M . M . , oder darüber nicht an Mann gebracht
werden foNte> bei oer dritten auch unter demselben
hin<angegeben werden würde.

Bezirksgericht Reifniz den l . Ju l i »833.

Z. 989. "(3) Nr. 356.
D i e n s t e r l e d i g u n g .

Jene ledigen Individuen, welche die bei dem
Oberrichteramcc der Herrschaft .«'obelSberg, in der
hauptgcmeinde Gutcnfelo erledigte Gemeinddie«
nersstelle, womit ein jährlicher Gehalt von 60 ss.
M . M . aus der BezirtScassa, dann freye Kost und
Wohnung, am Sihe des Oberrichteramtcs verdun<
den ist, anzutreten wünschen/ haben sich entwe-
der persönlich, oder mit portofreien Gesuchen ent-
weder an die Inhabung der Herrschaft Hobelsbera.,
oder aber unmittelbar an diese Bezirsobrigkeit
bis «. September d. I . zu wenden, und s»b über
ihren Geburtsort, bisherigen Aufenthalt, Beschäf-
tigung und untadelhaften Lebenswandel legal aus»
zuweisen.

Bezirksobrigkeil Auerspera den »5. Juli »633.
Z. 9L7. (3) . ^ Just. Nr.. i2>.

Vom Bezirksgerichte Treffen wird hiemit öŝ
sentlich lund «emacht: (Zö sey über Allsuchen des
Jacob Schepih von Wresouha, Bezirk Neudegg,
wider den Andreas, Turk von Oderbärnthal, pul,n-
w aus oem gerichtlichen Vergleiche vom^7. Juni
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i 3 l 7 , und nachträglichen Mbere'inlunft vom ,9.
Juni »8,1 schuldig gehenden 6o st. Interessen und
Untosttn, in die executive Feiloietung der, dem
Gegner gehörigen, oem löblichen Gute Grttsch,
lul) Rect. Nr . l3 und Urd. Nr. 22 dienstdaren,
und auf 566 st. gerichtlich geschätzten ganzen hübe
sammt den dazu gehörigen Wohn » uno Wirth«
schaftsgedäuden gewilNget, uno zu deren Behufe
dlei Tagsahungen, alö: auf den 5u. Ma , , ». ^ul»
und ..August l . I - , jederzeit Vormittags,um 9
Uhr, in I.ocn der Realität mit dem gewohnten
Anhange anberaumt worden, daß, wenn diegedach»
te Realität weder dei der ersten noch zweiten Fei l .
bletungSlagfayung um den Schäyungswerth ooer
darüber an Mann gebracht werden tonnte, solche
bei der dritten und letzten auch unter dcm Sckäz«
zungsrverthe hintangegeden werden würde. Wozu
Kauflustige an odbcstimmten Tagen in I^oco der
Realität zu Oberbärnthal, mtt dem Aemerten
zu erscheinen hiemit eingeladen werden, daß die
dichfälligen Licitationsdecingnisse täglich in dieser
Amlstanzlei zu den gewöhnlichen Amtöstunden
eingesehen werden tonnen.

Treffen am 6. April ,353.
A n m e r k u n g . Bei der zweiten Licitations»

tagsahung ist tein Kauftustlger erschienen.

3 . »007. (2) 2c! Nr. »4a3.
G r e c u l i v e r V e r k a u f e i n i g e r h u b r e a l i>
t ä t e n i m B e z i r k e S i t t i c h w e g e n l a n d e s-

f ü r s t l i c h e n S t e u e r r ü c k ständen.
Von der BezirkSobrigleit der s. t. Staatsherr,

schüft Sitnch wird hiemit bekannt gemacht: Es sei
vom löblichen t. s. Kreisamte 3teustadrl, mit 'iier.
ordnung vom 9. October »UZ2. Nr. 8740, wegen
mehrjährigen, und bis Ende October ittä2 berech-
neten ,andeöslnstlichen Steuern gegen nachfolgende
üontrlduenten, alö:

a.) gegen Primus Eever, vorhin Mar t in
S?'b,l ? ^ ' ^ " emer der Staatsherrschaft Sittich,
«ud Ucd. Nr. n . , Feldamtes dienstbaren Ganz-
bube zu > ^ K ^ L t ^ , wegen rückständigen ^ 3 ft.

. b.) Gegen Franz Ichann, Besider einer der
naml'chen herischaft, 5ul) Urd. Nr. «3 , sscloamts
dlenübaren Ganzhude zu Oci«l), ^egen rückständi-
gen »07 ft. 49 2̂ 4 lr. <̂> 8. 0.

^ c.) Gegen Mar t in Maide, Besitzer der, der
nämlichen Herrschaft, sud Urb. Nr. i I . Feldamts
dienstbaren Halden Hübe zu MalllläuUe bei (^unl-
bigcllü, wegen rückständigen 12. ft. 56 1̂ 4 tr.
c, 3. 0.

ä ) Gegen Marti», Surz , Besiher der, der
Nämlichen Herrschaft, 5ub Urd. Nr. 52. Temeniz-
amteS dienstbaren Ganzbude zu 5trÄii»c, wegen
lückständigen l5ä st. 40 lr. c. 3. c.

«.) Gegen Mar t in Tschaudet, Besitzer der,
der Herrschaft Weixelberg, ^ul) Ucb. Nr. 284 dienst,
baren A3 hübe zu Ookrauxii, wegen lückständigen
52 fi. lg 2j4 lr. c. s. c., endlicv
.̂ i«,) gegen Ancon Favlitsch, i-cctL Iakosch, Be«

llher ocr, oer Pfacrtirchcngült zu S t . Mart in /
"̂c» ltrb. Nr. 6 dienstbaren »j2 hübe zu ^vor je ,

liegen rückständigen 62 ft. 4 I 2̂ 4 t l . c, 5. c., hie
-"ealfxeculion bewi^iget worden.

Da nun auf d!e genannten, in die Realexecui»
tion gezogenen hudrealicätcn zum Voltbeil des a.
h. t. t. Acrariums das gerichtliche Pfandrecht be-
w i r l t , und dieselben gehörig gebäht worden sind,
so werden zu deren dreimaligen Feilbietung mit«
tclst öffentlicher Versteigerung nachfolgende Termi«
nc, a!S:

2 ) für die auf Hno N. geschätzte hubrealität
des Primus Sever in V ^ K e p o i ^ , der 2 i . August,
2K. Scplemder und 23. Oclodcr ,833.

d.) Für die auf ,20» ft. geschähle hubrealität
des Franz Ichann in Uno!), der 22. August, 2^.
September und 24. October »635.

c.) Für die auf 25<, ft. geschäyte hubrealilät
deö Mart in Mai te zu lVIalle^uIle, der 23. August,
25. September und 25. October »833.

ll,) Für die auf 400 ft. geschaßte hubrealirat
des Mart ln Surz in ät i^i l ic, der 24. August, 26.
September und 26. October iÜ53.

e.) Für die auf »20 ft. gestutzte hubrealität
deö Mer l i n Tfchaudet in v o b i - o u ^ , der 26. Au«
gust/27. Scptemder und 2U. Ocloder »353, und

l',) für die auf ,6c> ft. gescdähte Hubrealität
des Anton Iavlitsch in ^avoijc, der 27. August,
26. September und 29. Octooer ,853, jebcömal
Vormittags 9 Uhr, und im Orte der Realität
mi ldem Bemerken hiemit festgescyt, dah, wenn
diese Realitäten weder dei der ersten noch zweiten
Feilbietung wenigstens um den Schätzungswerts
angebracht werden möchten, solche bei tcr dritten
Llcication auch unter dem Ausrufspreife hintange»
geben werden würden.

Die Licitationsbedingnisse tonnen in der hier«
ortigen Amistanzley täglich eingesehen werden.

Bezirlsobrigteit Staatsherrj^aft Sittich a>n
>,. Ju l i »U35.

Z . 1020. (2)
Z w e l W ä g e n u n d d r e i F a s s e r s i n d

zu v e r k a u f e r i .
I n der Kapuziner» Vorstadt, N r . 1 0 ,

im DeteUa'schen Hause, sind zwei Wagcn;
rvuuon der Erstere viersitz,g, nm elsenen Ach-
sen, messingenen Büchsen und Schwanenhals
mn elsenen Federn versehen; der Letzlere gleich-
falls uierfitzlg, mtt elsenen Federn und Hölzer?
ner langwled, vorzüglich als Rcisewagen zu
gebrauchen und sehr leicht zum Fahren sind;
gegen äußerst billige Preise, täglich zu vcr»
kaufen. Auch sind ebendaselbst, drn mtt eise-
nen Reifen versehene Weinfässer, ohngcfahr
bei Ic> E»mer Wem hallend, gleichfalls um
sehr bllllgen Preis zu haben.

Z . 1019 . ( 2 )

Em junger Mann wünscht seine
freien Stunden durch Unterricht in
Sprachen und Musik auszufüllen.
Nähere Auskunft ertheilt das Zn-
tungs-Comptou.



Z. 95o. («) — Zgg — .

L o t t e r i e

vier Rea l t l ü t cn
bei D l . Co i ths S o h n 6t (^on^. i n Wien .

Mit allerhöchster Bewilligung werden ausgespielt:

i< das schone Haus Nr. 1142
in der innern Stadt Wien, in der obern Bläunersirasse,

wofür eine Ablösungssumme von

8 0 , 0 0 0 E»,.«,,f.̂ M»,,< oder M.^L^g 2 0 0 , 0 0 0 ;

2. das schone Landgut Hintern-Stützenreith,
wDfür eine Ablösungssumme von

<) i^ i^ l^ si Gulden N^i»»' Gulden f7 sx s> s i ^ -
^ V^ , ^, ^/ v^ Contentions . Münze v v c l . Wiener Währung ^ ^ , ^ ^ i ^ ?

3. dtc zwei Landgüter Wüdenhof und Gern,
wofür eine Ablösungssumme von

4 9 i> N s) Gilden Ndx»»* G'lden 7̂  s^ si si i^
^. ^ ^ ^/ V^ ^ Conventions - Münze VV^^. Nien«r Währung ,3 V^ , ^/ ^ ^/

angeboten w i r d .

Diese vortheilhafte Lotterie enthalt Realitäten-Haupttreffer von Gulden:

200,000, 50,000, 20,000, zusammen ft. A 280,000,
und außerdem

47640 Treffer von Gulden: 7Z00, 5000, Ä000, 3000, 2000, 1000,
600, 250, 200, 100, 60, 2Z, 20 :c.

im Betrage von 2 0 0 , 0 0 0 Gulden,
m i t h i n zusammen 4 7 , 6 ^ - 3 T r e f f e r ,

im Gesammtbetrage von 4 3 9 5 0 V 0 Gulden Wiener Wähiung.

Die Geldgewinnste der 8MW blauen Gratis-Gewinnsilose, wovon jedes N> fi>
W. W . , und der 70W grünen Gratis-Gewinnstlose, wovon jedes ä fi. W - W .

gewinnen muß,
betragen zusammen 1 1 5 , 0 0 0 Gulden Wiener Wahrung.

N n Abnahme von f ü n f Losen zu 5 ss. C. M . wi rd e i n bloues oder e i n grünes Gratig>Gewmnsl-
. Los , welches sicher gewinnen m u ß , so lange solche vorhanden s ind, unentgeltlich verabfolgt.

Das Los kostet 5 fi. Conventions-Münze.
Wien den 29. Juni 18Z5. D l . Coiths Sohn et (̂ omp
Lose und Spielplane sind in Laibach zu haben bei

M Ioh. Ev. Wutscher.


